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e Reneſte Exrigniſſe
Reichskanzler Fürſt Bülow iſt am Dienstag von Norderney in Berlin
eingetroffen

Der kleine Kreuzer Erſatz Blitz lief am Dienstag auf der kaſſerlichen
Werſt in Kiel vom Stapel Das Schiff erhielt den Namen Nürnberg

Die Schutztruppe in Südweſtafrika ſoll bis zum April 1907 bis auf
7000 Mann vermindert werden

Der kaiſerliche Generalkonſul in New Orleans Frhr von Nordenſſycht
erhielt die Weiſung ſich nach Havanna zu begeben um als Vertreter
des beurlaubten Miniſterreſidenten den Schutz der deutſchen Intereſſen
zu übernehmen

Demnächſt tritt in Berlin eine Konferenz von Eiſenbahnfachleuten zu
ſammen zur Beratung von Sicherheitsmaßregeln im Etſenbahnwerkehr

Das amerikaniſche Blatt Newport America berichtet aus Petersburg
daß zwei Mitglieder der Terroriſtenpartet am Sonnabend verſucht
hätten in den kaiſerlichen Palaſt zu Peterhof einzudringen

Pariſer Brief
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Paris 27 Auguſt
Die Enzyklika iſt immer noch das einzige Thema der franzöſiſchen

Zeitungspolemik Die Regierung der Republik ſchweigt ſich vorſichtig
aus aber ihre parlamentariſchen Freunde ſind um ſo redſeliger und ihre
Offiziöſen wetteifern in herausfordernden Schmähungen gegen den Vatikan

Der Temps zeichnet ſich dabei durch beſondere Rückſichts loſigkeit aus

Dieſes angeſehenſte der miniſteriellen Preßorgane vergißt ſeiner ſonſt ge
äübten Zurückhaltung ſo ganz daß es den Papſt perſönlich angreift und ihn
der Unehrlichkeit ja der Fälſchung beſchuldigt Pius X hat bekanntlich
in der Enzyklika erklärt er verwerfe die Bildung der im franzöſiſchen
Trennungsgeſetz vorgeſehenen Kultusgeſellſchaften in Uebereinſtimmung

mit dem nahezu einmütigen Beſchluß der franzöſiſchen Biſchofskonferenz
Jn dieſem Satz will der Temps eine Verdrehung der Wahrheit er
kennen weil die am 30 und 31 Mai d J im erzbiſchöflichen Palaſt zu
Paris tagende Konferenz die Kultusgeſellſchaften nicht nur nicht ver
worfen ſondern mit ſtarker Majorität befürwortet habe nämlich mit
48 Stimmen gegen 26 Zum Beweiſe veröffentlicht das Blatt einen an
geblich authentiſchen Auszug aus den Sitzungsprotokollen Nichts kann

fragwürdiger ſein als die Echtheit dieſes Schriftſtückes denn der Temps
war gar nicht in der Lage ſich dasſelbe auf rechtlichem Wege zu ver
ſchaffen Die franzöſiſchen Kirchenfürſten tagten unter ſtrengſter Klaufur
und waren durch päpſtliches Gebot unter Androhung ſchwerer Disziplinar
ſtrafe zur Bewahrung des Amtsgeheimniſſes verpflichtet Unmittelbar nach
Schluß der Konferenz übermittelte die Pariſer erzbiſchöfliche Kanzlei die
Akten dem Papſt ſodaß außer den beteiligten franzöſiſchen Prälaten nur
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Liſelottes Heirat
Von H Courths Mahler

9 Fortſetzung Eachdruck verboten
Eliſabeth Charlotte Reichsfreiin von Schönburg Buchenau

die Herrin eines fürſtlichen Beſitzes war im Winter bei Hofe
präſentiert worden Obgleich man der vornehmen reichen Erbin
die obendrein ſchön und liebenswürdig war mit ausgeſuchteſter
Freundlichkeit entgegenkam obwohl man nichts unverſucht ließ
das Goldfiſchlein zu feſſeln es war vergebens Liſelotte
war nicht zu halten in dem höfiſchen Treiben und verlangte
nach Hauſe ſobald ſie ſich ihrer geſelligen Pflichten ent
ledigt hatte

Jhr Vormund tat ihr um ſo lieber den Willen als er
wußte daß Liſelottes verſtorbener Vater ſein Kind nicht in das
Hofleben verpflanzt zu ſehen gewünſcht hatte

So kehrte Liſelotte im März mit ihrem geliebten und ver
ehrten Vormund nach Schönburg zurück und war froh ſich
wieder nach eigenem Willen bewegen zu können

Es war ein ſchöner klarer Junimorgen als ſie in ein
ſchlichtes weißes Kleid gehüllt auf der Terraſſe vor dem Schloß
mit ihrem Vormund und Fräulein von Schlegel beim Früh
ſtück ſaß

Sie ſah ſo einfach ſo lieb mädchenhaft aus gar nicht wie
eine große vornehme Dame und plauderte friſch und natürlich
mit ihren beiden Geſellſchaftern

Alſo heut gegen Abend trifft Dein Wolf ein Onkel
Gernrode Weißt Du daß ich mich ſehr auf ihn freue

Jch glaube es Dir Liſelotte mit uns beiden alten
pardon Fräulein von Schlegel Leuten iſt es nicht eben
amüſant in Schönburg

Ach das läßt ſich ertragen Onkelchen ich amüſiere
mich zur Not mit einem Maikäfer oder einem jungen Hund

Aber ſeit Du Dein altes böſes Rheuma haſt biſt Du ſo ſelten

das Oberhaupt der Kirche und die Vertrauten desſelben genau wiſſen
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können was hier beraten und beſchloſſen wurde Der dem Temps
hinterbrachte Auszug könnte alſo nur das Werk eines gewiſſenloſen Ver
räters ſein und dieſe Annahme läßt es wiederum fraglich erſcheinen auf
weſſen Koſten der Verrat geübt wurde Die katholiſche Preſſe beſtreitet
entſchieden die Echtheit des Dokumentes und behauptet daß die Redaktion

des miniſteriellen Abendblattes ihre Anklagen gegen den Papſt auf ein
erdichtetes Machwerk ftützt

Sei dem wie ihm ſei ſo bleibt es doch zweifellos daß der Temps
nur einen angeblichen Auszug bietet nicht aber einen amtlich beglaubigten
Bericht und ſchon deshalb wird jeder Unparteiiſche den Vorwurf der Lüge
und der Fälſchung gegenüber dem Oberhaupt der katholiſchen Chriſtenheit
ebenſo gewagt wie beleidigend finden Die perſönliche Ehrenhaftigkeit des

zehnten Pius war bisher ſelbſt von erklärten Gegnern des Katholizismus
nicht angezweifelt worden

Uebrigens beweiſen auch die im Temps veröffentlichten Angaben über
den Verlauf der Biſchofskonferenz durchaus nichts gegen die Wahrhaftigkeit

der Enzyklika Was die Biſchöfe mit 48 gegen 26 Stimmen befürworteten
war gar nicht die Bildung ſolcher Kultusgeſellſchaften wie der Geſetzgeber

ſie als Erben und Rechtsnachfolger der am 11 Dezember d J erlöſchenden
Kirchengemeinden in Ausſicht nahm ſondern vielmehr die Gründung
kirchengemeindlicher Vereinigungen die unter prieſterlicher Leitung und

biſchöflicher Aufſicht die hierarchiſche Organiſation der römiſchen Kirche
wahren dabei aber doch dem Geſetz bei liberaler und wohlwollender
Auslegung desſelben Genüge leiſten und ſo die Fortſetzung der Kultus
übung unter Beibehaltung der Gotteshäuſer und weiterer Nutznießung des
vorhandenen Kirchengutes ſicher ſtellen ſollten Für ſolche kirchengemeind
liche Vereinigungen hatte der Erzbiſchof Fulbert Petit von Beſangon
Statuten entworfen die von den franzöſiſchen Kardinälen geprüft und ge
billigt und in ihrem Namen der Biſchofskonferenz zur Begutachtung unter

breitet wurden Darüber wurde abgeſtimmt und dafür ſprach ſich die
Majorität von 48 Prälaten gegen 26 aus nachdem die eigentlichen
Kultusgeſellſchaften implizite des ganzen Geſetzes das ſie vorſieht und

vorſchreibt mit 72 gegen 2 Stimmen alſo wie der Papſt ſehr richtig ſagt
nahezu einmütig verworſen worden werten

Nun iſt es allerdings richtig daß die Enzyklika dieſes befürwortende
Votum der Biſchöfe mit Stillſchweigen übergeht Der einzige Vorwurf
der den Papſt träfe wäre alſo der ſich nicht klar und beſtimmt genug
über die poſitiven Maßregeln ausgeſprochen zu haben welche die franzöſiſchen
Biſchöfe im Jntereſſe des Kultus demnächſt ergreifen müſſen Die Enzyklika

fordert zu ſolchen Maßregeln auf läßt jedoch die darauf abzielenden Vor
beratungen des Pariſer Konzils unerwähnt Das mag bedauerlich er
ſcheinen rechtfertigt jedoch nicht die Beſchuldigungen mit denen die radikale

und ſozialiſtiſche Preſſe auf den Spuren des Temps den oberſten
Pontifex inſultiert Wir wohnen da einem förmlichen Wettſchimpfen bei
und finden die unhöflichen Jnſinuationen des Temps durch Grobheiten
wie böswillige Fälſchung und unqualifizierbare Betrügerei über
trumpft

Man fragt ſich was dieſe wüſte und rohe Verunglimpfung des Papſtes
eigentlich bezweckt Sie kann nur erbittern nicht verſöhnlich ſtimmen und
ſie wird ohne Zweifel zahlloſe Katholiken die ganz und gar nicht klerikal
geſinnt ſondern mit dem Trennungsgeſetz ſachlich einverſtanden waren in
die Oppoſition treiben und unter den Einfluß des Klerus zurückführen
Jnzwiſchen läßt ſich noch nicht erkennen wie die Regierung den ihr
drohenden Widerſtand der Ultramontanen zu brechen gedenkt Die Miniſter

zu einem friſchen fröhlichen Ritt zu haben und allein läßt Du
mich ja nicht weiter als bis an die Buchenauer Grenze Und
mit dem Reitknecht hinter mir macht es mir kein Vergnügen
Da werde ich mich einfach mit Deinem Sohne anfreunden
ſoweit ich mich ſeiner entſinnen kann iſt er ein ganz netter
Menſch

Fritz Gernrode verneigte ſich lächelnd
Da er mein Sohn iſt und ſehr nach mir geraten iſt er

ohne Zweifel nett
Sie lachte
O Eitelkeit Dein Name iſt Mann Aber ohne Scherz

Onkelchen wenn er ſo nett iſt wie Du bin ich ſehr zufrieden
Laufen kann er jedenfalls famos ich erinnere mich noch an einen
Wettlauf mit ihm Das war an dem Tage als Du von
Gernrode nach Schönburg kamſt

Der alte Herr nickte mit dem Kopfe
Jch weiß Dein ſeliger Vater und ich wir ſtanden am

Fenſter und ſahen Euch zu
Sie wurde ernſt ſobald ſie an ihren Vater erinnert wurde

und Gernrode lenkte das Geſpräch in andere Bahnen

Fräulein von Schlegel ſtichelte während dieſer Zeit emſig
an einer Stickerei und warf nur hie und da eine kurze Bemerkung

in das Geſpräch
Liſelotte nahm ihr plötzlich die Arbeit aus der Hand
Fräulein Friedchen Sie ſollen doch Jhre Augen nicht

immer mit dieſen feinen Arbeiten anſtrengen
Die alte Dame machte ein ganz ängſtliches Geſicht

Jch muß doch etwas tun um mich nützlich zu machen
gnädiges Fräulein

Liſelotte ſtrich ihr lächelnd die faltigen Wangen
Wer den Wildfang Liſelotte mit tauſend Mühen gebändigt

hat wer ihn gelehrt hat daß Riſſe in den Kleidern unſchön
und zerzauſte Zöpfe unordentlich ſind der kann dann ruhig
auf ſeinen Lorbeeren ausruhen Nicht wahr Onkelchen

Tendenz

ſprechen nur von unentwegter Geltendmachung des Geſetzes weiſen jedoch
alle Ratſchläge betreffs Zwangsmaßregeln und Repreſſallen zurück Da
gegen vertreten zahlreiche Führer der Radikalen die Anſicht daß das Geſetz
vom 9 Dezember 1905 ſofort nach Eröffnung der Kammern im Oktober
zu redivieren ſei jedoch nicht im Sinne der päpſtlichen Anſprüche und Be
ſchwerden ſondern gegen dieſelben und mit verſchärfter kirchenfeindlicher

Lutetius

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer unternahm
geſtern morgen laut Meldung aus Potsdam einen Spazierritt und hörte
ſpäter den Vortrag des Chefs des Admiralſtabes der Marine Jm Neuen
Palais trafen im Laufe des geſtrigen Tages ein Prinz Heinrich mit ſeinem
perſönlichen Adjutanten Korvetten Kapitän von Egidy ſowie die Prinzen
Adalbert und Joachim Das Geburtstagsgeſchenk des Kaiſers für die
Königin Wilhelmina beſteht aus fünf Statuetten von Fürſten des Hauſes
Oranien Generalleutnant von Moltke wurde geſtern nachmittag zu ihrer
Ueberreichung von der Königin in Schloß Het Loo in Audtenz empfangen

Großfürſt Wladimir, der Vertreter des Kaiſers von Rußland
bei den Tauffeierlichkeiten traf am Dienstag in Berlin ein und nahm in
der ruſſiſchen Botſchaft Wohnung Mit ihm kam Oberſt Graf Ferſeu
Ehrendienſt beim Großfürſten tun General der Jnfanterie von Lindequiſt
und ein Stabsoffizier vom Kaiſer Alexander Garde Grenadier Regiment

Den Gnadenerlaß des Kaiſers hat der Juſtizminiſter noch
am Sonnabend zur Kenntnis der Juſtizbehörden gebracht Die Straf
vollzugsbehörden ſind gleichzeitig angewieſen worden wegen Entlaſſung
der begnadigten in Strafhaft befindlichen Perſonen ſofort das Notwendige
zu veranlaſſen Unter den Erlaß ſollen auch ſolche Urteile ſallen die bis
zum Tage ſeiner Veröffentlichung nur dem Verurteilten gegenüber rechts
kräftig ſind Bei den erlaſſenen Koſten ſind die baren Auslagen ein
begriffen Jn etwaigen Zwerfelsfällen iſt die Strafvollſtreckung zu unter
brechen und an den Miniſter zu berichten

Die Abſicht des Stadtrats von St Louis, unſern Kaiſer
zum Beſuche der Vereinigten Staaten einzuladen wird wenn ſie
ausgeführt werden ſollte in Deutſchland eine gute Aufnahme finden wenn
ihr auch ein kleines Mißverſtändnis zugrunde liegt Als Kaiſer
Wilheim ſo ſchreibt die Magdb Ztg kürzlich Herrn
der bei der Amerikafahrt des Prinzen Heinrich am e der
Bankettveranſtaltung der Preſſe geſtanden hatte äußedte er im Laufe der
Unterhaltung es wäre ſein Wunſch einmal Amerika zu beſuch Es iſt
das gewiß ein ehrlich gemeinter und drüben auch ſo verſtandener
Wunſch der aber doch weit davon entfernt ſein konnte eine unter irgend
welchen Vorausſetzungen zu verwirklichende Abſicht auszudrücken Zwiſchen
Wunſch und Ausſührung liegt oft mehr als ein in acht Tagen zu durch
dampfender Ozean Das hat man vielleicht in St Louis nicht genügend
in Betracht gezogen Eine Reiſe Kaiſer Wilhelms nach Amerita würde
gewiß zur Annäherung der Völker vieles beitragen können und manches
Vorurteil würde ſchwinden wenn die Amerikaner mit unſerem Kaiſer
einmal in perſönliche Berührung treten könnten Der Gedanke der Stadt
väter von St Louis findet alſo auch diesſeits des Atlantiſchen Ozeans
volles Verſtändnis Daß er drüben ernſtlich erwogen wird iſt an ſich
ſchon ein wertvolles Zeichen freundſchaftlicher Geſinnung das für die guten
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten nicht
verloren ſein wird

Fürſt Bülow iſt nach mehrmonatlicher Abweſenheit wieder in
Berlin zur Teilnahme an den Tauffeſtlichkeiten eingetroffen Auch die
anderen Miniſter ſo weit ſie noch auf Urlaub weilten wurden im Laufe
des Dienstag in der Reichshauptſtadt erwartet Alſo wohl auch Herr
von Podbielski der dann mit dem Kaiſer und mit dem Reichs
kanzler zum erſten Mal ſeit Aufrollung des Falles Podbielski Fiſcher
Tippelskirch zuſammentreffen würde Sollte jedoch Herr von Podbielski
an den Tauffeierlichkeiten nicht teilnehmen dann würde daraus folgen
daß er die Entſcheidung des Kaiſers in Sachen ſeines vom Fürſten Bülow

Recht haſt Du Kind Fräulein iſt ganz rabiat auf ihre
Stickerei ich habe ſchon ſo oft darüber mit ihr gezankt

Liſelotte erhob ſich
Jetzt mache ich mich auf zu einem ſröhlichen Ritt Addio

Herrſchaften auf Wiederſehn heut mittag
Viel Vergnügen Liſelotte und nicht über das Buchenauer

Revier hinaus wenn Du ohne Reitknecht ausfliegſt
Nein Eure Geſtrengen

Sie nickte den beiden noch einmal fröhlich zu ehe ſie zur
Tür hinausging Fräulein von Schlegel ſah ihr ganz ver
klärt nach

Ein liebes gutes Geſchöpf unſere Liſelotte
Wohl wohl ihres Vaters echte Tochter Na wir haben

ſie auch rechtſchaffen lieb dafür gelt Fräulein Frida
Die nickte eifrig
Liſelotte ritt eine halbe Stunde ſpäter im flotten Trabe

zum Parktor hinaus Jm Walde ließ ſie ihren Goldfuchs ein
langſameres Tempo nehmen Sie ſaß ungezwungen und leicht
zu Pferde Jhre ſchlanke Geſtalt umſchloß ein dunkelblaues
Reitkleid von tadelloſem Schnitt und Sitz Auf dem nußbraunen
üppigen Haar ſaß eine gleichfarbige Sportmütze unter der die
ſchweren Flechten die jetzt nicht mehr zerzauſt ſondern glatt
und glänzend geflochten auf dem feinen Köpfchen gleich einer
Krone aufgeſteckt waren ganz verborgen wurden Dieſe Mütze
war weniger kleidſam als praktiſch trotzdem ſie der Trägerin
einen knabenhaften Anſtrich gab bot das jugendfriſche ſanft
gerötete Geſichtchen darunter doch einen herzerfreuenden Anblick
Die großen braunen Augen mit dem kindlich reinen Ausdruck
ſchauten ein wenig verträumt in den herrlichen lachenden
Sommermorgen hinein und die ganze Haltung der jungen Dame
zeugte von nachdenklicher Beſonnenheit

Es war feierlich ſtill im Walde nur leiſe Vogelſtimmen
zwitſcherten in den Zweigen

Als Liſelotte mit ihrem Pferde einen ſchmalen Fußweg
krenzen wollte vernahm ſie Schritte auf dem feſten Waldboden
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Delle onnerstagaißwerſtandenen Abſchiedsgejuches auf ſeinem Landgute abwarten will
Dann würde Herr von Podbielskti aber auch wohl kaum der Staats
iniſterialſitzung beiwohnen die in den nächſten Tagen unter dem Vorſitz
des Fürſten Bülow ſtattfindet Die Anweſenheit des Oberpräſidenten der
Rheinprovinz Frhrn von Schorlemer ſoll zwar mit der Frage ſeiner
Nachfolgerſchaft für Herrn von Podbielski nicht zuſammenhängen ſeltſam
iſt aber daß ſie in die Zeit fällt da Kaiſer und Kanzler in Berlin weilen
e von Schorlemer ſteht in hoher Gunſt beim Kaiſer und iſt gründ

Kenner der Landwirtſchaft Sogar die Herrn von Podbielski er
gebene Deutſche Tagesztg nimmt an Frhr von Schorlemer werde zu
den politiſchen Erörterungen zugezogen werden Alſo man ſoll nichts

ren
Vom Stapel hef am Dienstag in Anweſenheit des Bertreters

Staatsſekretärs des Vhzeadmirals von Ahlefeldanf der mit m Vawwen geſämhte Werft in Kiel
der kleine Kreuzer Erſaßz Bliz Kurz vor 11 Uhr erſchien der
Erſte Bürgermeiſter von Nürnberg Geheimer Hofrat Dr von Schuh
mit dem Ober Werftdirektor von Uſedom und den übrigen Ehrengäſten auf
dem Feſtplaze Die Ehrenkompagnie ſtellte das 1 Seebataillon Die
Wuſk intonierte den Präſenttermarſch Bürgermeiſter von Schuh und
Oberwerftdirektor von Ufedom beſtiegen ſodann die Taufkanzel Geh

Dr von Schuh hielt die Taufrede und benannte im Namen des
ſers das Schiff Nürnberg Mit Begeiſterung ſtimmten die An

weſenden in das Hoch auf den Kaiſer ein mit dem die Rede ſchloß Die
in Hafen liegenden Schiffe feuerten Salut Nunmehr begaben ſich Vize

von Ahlefeld Bürgermeiſter Dr von Schuh und die übrigen
Eyrengäſte zu der Ablaufskanzel Unter den Klängen der Nationalhymne
und den jubelnden Zurufen der Feſtverſammlung glitt der Kreuzer
ins Waſſer

Der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung zufolge
der kaiſerliche Generalkonſul in New Orleans Frhr von

Nordenflycht die Weiſung ſich nach Havanna zu begeben um als
Vertreter des beurlaubten Miniſterreſidenten den Schutz der deutſchen
Jxntereſſen zu übernehmen

Mit der Frage, wie es ich iſt die Sicherheit im Eiſen
bahunverkehr zu erhöhen wird ſich Ende nächſten Monats eine Konferenz

von leuten beſchäftigen die aus Anlaß der in letzter Zeit mehrfach
vorgekommenen Eiſenbahnunfälle vom Präſidium der Berliner Eiſenbahn
direktion zuſammenberufen worden iſt und im Dienſtgebäude tagen wird
Jn den letzten Monaten ſind den verſchiedenſten Eiſenbahnbehörden und
dem Min eine ſo unendliche Fülle von Vorſchlägen zur Sicherung
des reiſenden Publikums unterbreitet worden daß es ſchwer ſein dürfte
ſie alle einer Prüfung zu unterziehen Man wird deshalb eine Sichtung
vornehmen und nur diejenigen einer Erörterung unterziehen die wirklich
ernſthaft ſich mit dem vorgenannten Problem beſchäftigen

Aus Elſaß Lothringen wird der Frankf Ztg geſchrieben
ebhaftes Befremden erregt es daß der jüngſte Amneſtieerlaß des
Laiſers ſich auf Preußen beſchränkt und ElſaßLothringen bei der
anläßlich der Taufe des Enkels des Kaiſers erlaſſenen Amneſtie nicht
berückſichtigt Der Kaiſer übt in ElſaßLothringen landesherrliche
Befugniſſe aus Auch werden die preußiſchen Beſtimmungen über Landes
trauer beim Tode des Königs und der Königin in den Reichslanden als
geitendes Recht behandelt Bei dieſer Sachlage durfte man erwarten daß
auch Vergünſtigungen die aus einem freudigen Ereignis in der preußiſchen
Königsfamilie erwachſen ElſaßLothringen zu gute kommen

Die Verminderung der Schutzruppe in Südweſtafrika
foll wie der B melden kann bis zum 1 April 1907 auf etwa
7000 Mann erfolgen Die Gliederung dieſer Kräfte im einzelnen unter
liegt zurzeit noch der Erörterung Unſeres Wiſſens wird ſie vorausſichtlich
auf etwa 20 Kompagnien 6 Batterien und 12 Maſchinengewehr Sektionen
à 2 Maſchinengewehre bemeſſen werden Auch die Verwendung von

Kamelreitertrupps zur Ueberwindung von Durſtſtrecken ſoll in Erwägung
en worden ſein dieſe würden ſich aber innerhalb des Etats der

nien halten Die dauernde Dislokation der Truppen kann zurzeit
noch nicht endgültig beſtimmt werden Hängt ſie doch von den Verhält
niſſen der einzelnen Bezirke ab und muß und wird ſich außerdem im
Intereſſe der Sparſamkeit an die ſchon vorhandenen Unterkunftsräumlich
keiten in den einzelnen Hauptplätzen angliedern Vorausſichtlich werden
Miltnärbezirke für den Süden und den Norden eingerichtet und die

einheimiſche Gliederung tin Bataillons Verbände uſw wird nicht feſt
lten werden Um bei etwaigen unliebſamen Vorkommniſſen ſofort

energiſch eingreifen zu können ſoll geplant ſein den einzelnen Infanterie
Kompagnie in ihren ſpäteren Standorten ſoweit es möglich iſt je zwei
Geſchützerund zwei Maſchinengewehre beizugeben Jn den Hauptzentren
wie Windhoek Kesimanshoop Otawi uſw dürſten vielleicht in dieſem
Verhältnis zuſqmmengeſetzte Expeditionskorps inſtalliert werden die ſobald
erſt die Kammürnikationslinien und wege im Schutzgebiet vervollkommnet
ſind leicht zu größeren Expeditionskorps zuſammengezogen werden können
Doch darüber ſind unſeres Wiſſens wie geſagt noch keine endgültigen Be
ſchlüſſe gefaßt wohl aber verlautet daß die Zurückziehung der Truppen
bis auf die für die Zukunft in Ausſicht genommene normale Stärke
ſpäteſtens am 1 April 1907 durchgeführt ſein werde

Zum bevorſtehenden ſozialdemokratiſchen Parteitag
ſchreiben die Berliner Politiſchen Nachrichten Der ſozial
demokratiſche Parteirorſtand beginnt mit der Erſtattung ſeines Berichtes
für den Mannheimer Parteitag und zeigt in ihm wieder einmal wie
die ſozialdemokratiſchen Organiſationserfolge errungen werden Der
Bericht iſt deshalb allen bürgerlichen Parteien zu eingehendſtem
Studium die Organiſationsbeſtrebung zur Nachahmung zu empfehlen
Man erkennt auch aus dieſem Berichte wie vielſeitig die Wähler angepackt
werden müſſen damit politiſche Erfolge bei den Wahlen errungen
werden Was hat die Sozialdemokratie nicht für Einrichtungen getroffen
um mit den Wählern in ſteter Fühlung zu bleiben ſie immer von neuem
zu bearbeiten neue Anhänger zu gewinnen Da werden Parteiſekretäre
angeſtellt Arbeiterſekretarigte eingerichtet Flugblätter herausgegeben
Broſchüren geſchrieben Kalender abgeſetzt Tätigkeitsüberſichten gegeben

rueralnzeiger fur Haue unvb ben Cautrreis
die Parteipreſſe erweitert für Parteifunktionäre Kurſe abgehalten Feiern
zur Stärkung des r fühls abgehalten die Erträge
aus den verſchiedenſten Veranſtaltungen für allgemeine Parteizwecke ver
wendet die Wahlkleinarbeit aufs genaueſte vorbereitet uſw uſw Wenn
die bürgerlichen Parteien in ähnlicher Weiſe vorgehen und die Wahlen
vorbereiten ſo werden ſie namentlich dann wenn ſie zu gegebener Zeit
alle ihre ſo geſtählten Kräfte zuſammentun bei den Wahlen Erfolge
gegenüber der Sozialdemokratie erringen als bisher Ab hoste disee
Vom Feinde lerne

Frankreich
Die franzöſiſchen Sozialiſten über die Attentate in Rußland

Die Stimmung die bei den franzöſiſchen Sozialiſten das verbündete Kußlend herrſcht legt ein kleiner Artikel der Humanits
des von Jaurds geleiteten Blattes über den Anſchlag auf ſchen
Miniſterpräſidenten Stolypin dar Es heißt darin Das Seltſamſte
und Schrecklichſte bei der Ueber Szeit welche die ruſſiſche Nation durch
macht liegt darin daß das Attentat auf einzelne Perſonen die einzige
Rettung gegen die deſpotiſchſte Willkür iſt und daß da das Wort verboten
iſt um die notwendigen Beſchwerden zu erheben den Revolutionären nur
die Bombe übrig bleibt Die Duma iſt aufgelöſt die Preſſe unterdrückt
die öffentlichen an ſind unterſagt die Abgeordneten verhaftet
t uch einer freien Meinung wird mit Verſchickung nach Sibirien

traft beim geringſten Vorwand wird die Bevölkerung der Wut der
Koſaken preisgegeben Man ſchlachtet die Juden ab man martert Frauen
in den Kaſernenſtällen nachdem man ſie dem Vergnügen der Soldaten
überlaſſen hat man unterdrückt knebelt erſtickt ein Volk das die Größe
der Freiheit begriffen hat und das ſich aus ſchmählicher Knechtſchaft
befreien will die Bombe gibt die Antwort Nicht die Revolutionäre haben
nach überlegtem Plan dieſe barbariſche Kampfesart gewählt Sie greifen
zu den einzigen Waffen die die verbrecheriſche Dummheit des Zaren in
ihren Händen läßt Der mörderiſche Abſolutismus hat indem er die
Hekatomben vervielfachte Verachtung des Menſchenlebens gelehrt Man
kann die Reaktion auf das ſchärfſſte tadeln und verdammen aber einen
Anſchlag wie den auf den Miniſter Stolypin zu rechtfertigen kein Wort
des Bedauerns für die unſchuldigen Opfer zu finden zeugt doch von
trauriger Begriffsverwirrung

Rußland
Anſchlag auf den Zaren

Das Newyorker Blatt Newport America berichtet aus Petersburg
daß zwei Mitglieder der Terroriſtenpartei am letzten Sonnabend
verſucht hätten in den kaiſerlichen Palaſt zu Peterhof einzudringen mit
der Abſicht den Zaren zu ermorden Der Plan ſcheiterte jedoch an
der Wachſamkeit der Palaſtgarde welche einen der Eindringlinge verhaftete
welcher ſich hinter den Mauern des Palaſtes verſteckt hatte um einen
günſtigen Augenblick abzuwarten in das Schloß zu gelangen Derſelbe
trug einen Korb mit Früchten unter denen eine Bombe verſteckt war
Kurz darauf wurde auch ſein Komplice hinter einem Gebüſch des Schloß
parkes entdeckt und verhaftet

Offiziöſe Auslaſſung über die Aufgaben der Regierung
Das offiziöſe Regierungsorgan Roſſija bringt einen Leitartikel

in dem geſagt wird die Regierung beſitze genügende Gewalt zur Unter
drückung der Attentate und verbrecheriſchen Handlungen ſieerblicke aber darin nicht ihr Hauptziel und die Grundlage ihrer Tätigkeit

Als nächſte Pflicht betrachte die Regierung die Ausarbeitung der Ge
ſetzesvorlagen für die Duma Unaufſſchiebbare Fragen würden bis
zum Zuſammentritt der Duma in geſetzlich vorgeſehener Weiſe von der
Regierung erledigt werden ie Revolutionäre könnten die Tätigkeit der
Regierung nicht behindern da ein Wechſel im Beſtand der Vertreter der
Staatsgewalt die Regierung nicht veranlaſſen könne auf Reformen zu
verzichten deren Notwendigkeit längſt von den ruhigen aufgeklärten Klaſſen
der Bevölkerung erkannt worden ſei

Eine Konferenz von Würdenträgern
Dieſer Tage findet eine außerordentliche Sitzung von Würden

trägern ſtatt in der über die Richtung welche in der inneren Politik
Rußlands einzuhalten ſei beraten werden ſoll An dieſer Zuſammenkunft
werden nicht allein Perſonen teilnehmen die augenblicklich hervorragende
Stellungen einnehmen ſondern auch ſolche deren Meinung am Hofe etwas
gilt Die Initiative zu dieſen Beratungen geht vom Komitee der Landes
verteidigung aus ſie wird vom Miniſterkonſeil warm unterſtützt

Zur Mordepidemie im Zarenreiche
Aus Petersburg wird unterm 28 berichtet Die Mörderin des

Generals Min hatte wie feſtgeſtellt iſt ſich ſeit zwei Wochen ganz nahe
der Villa des Generals in einem Bauernhäuschen eingemietet ſie nannte
ſich Sophie Larinow aus dem Gouvernement Penſa bezeichnete ſich als
Lehrerin und gab ihr Alter auf 27 Jahre an Jn demſelben Häuschen
hatte ſich einen Monat vorher bereits der 55 jährige Waſſiljt Jwanow
angeblich ein Vergolder eingemietet Beide kannten ſich ſehr gut ſie
waren immer zuſammen und konnten genau alle Vorgänge in der Villa
des General Min beobachten ſie wußten genau wann er ausging und
wann er heimkam Nach der Ermordung des Generals war Jwanow
verſchwunden beider Päſſe haben ſich als gefälſcht erwieſen Jm Zimmer
Jwanows wurde eine geladene Browning Piſtole gefunden ſerner eine
ungeladene Bombe Larinow wie Jwanow gehörten zur Petersburger
fliegenden Kampforgantſation General Min erhielt zwei Tage
vor ſeiner Ermordung Warnungsbriefe legte ihnen aber keine Bedeutung
bei Zum neuen Kommandeur des Semenowſchen Regiments iſt Baron
Mavdell ernannt worden

Aus den Oſtſeeprovinzen
Eine Meldung aus Riga vom 28 beſagt Auf der Suche nach den

Bewohnern der geſtern mm einer Vorſtadt aufgefundenen Wohnung

Seitwärts blickend ſah ſie einen jungen Mann in grauem Reiſe
anzug daherkommen Auch er ſtutzte einen Augenblick dann
aber flog ein Lächeln über ſein ſcharfgeſchnittenes gebräuntes
Geſicht und er zog grüßend Hut

Die junge Dame erwiderte freundlich dankend den Gruß
und rief lachend Wenn das nicht Wolf Gernrode iſt der da
luſtwandelnd Schönburger Revier unſicher macht dann will ich
nicht mehr Schlagſahne eſſen

Er iſt es in eigner Perſon der Genuß ſüßer Schlagſahne
bleibt Jhnen unbeſchränkt meine Gnädigſte Wenn Sie nun
nicht etwa eine Waldfee ſind die mir armem Sterblichen als
holder Spuk in den heimiſchen Wäldern erſcheint dann habe ich
die Ehre und das Vergnügen Fräulein Liſelotte von Schön
burg Buchenau zu begrüßen

Er war dicht herangetreten und ſah forſchend in ihr
errötendes Geſicht als ſuche er die kleine wilde Liſelotte mit
den zerzauſten Hängezöpfen

Sie lachte
Waldfeen ſind meines Wiſſens nicht beritten alſo muß ich

mich mit der Rolle Liſelottes begnügen Schade ich wäre
ganz gern eine Waldfee

Das ſind trügeriſche Weſen mir iſt Fräulein Liſelotte
Schönburg lieber vorausgefetzt ſie iſt noch das ehrliche wahr
haftige Weſen von früher mit der offnen Art ohne Furcht und
Tadel

Liſelotte warf mutwillig den Kopf zurück
So genau wollen Sie mich gekannt haben Herr von

Gernrode
Er ſah lachend in ihr Geſicht

Gewiß ich kenne Sie doch ſchon ſeit uralten Zeiten
Danke für das Kompliment Alſo in welchen uralten

Zeiten haben wir eigentlich unſere Bekanntſchaft gemacht
Erlauben Sie daß ich nachrechne Jch bin jetzt zweiund

dreißig Jahre damals zählte ich vierzehn Lenze alſo iſt es
achtzehn Jahre herSchr geh genan jo lange befinde ich mich auf der Welt

Folglich ſtimmt meine Berechnung ganz genau
Dafür fehlt mir noch die Begründung
Die ich Jhnen durchaus nicht vorenthalten will gnädiges

Fräulein Jch bezweifle daß Sie ſich auf den Zeitpunkt unſerer
erſten Begegnung im Leben beſinnen werden deshalb müſſen
Sie mir einiges Vertrauen ſchenken Sie lagen damals nämlich
im Taufkiſſen und waren entſchieden ungnädiger Laune Sie
ſchrien ich bitte um Verzeihung aber Sie ſchrien wirklich
wie eben nur kleine Kinder ſchreien und als ich neugierig
hereintrat um mir das ungemütliche winzige Menſchlein anzu
ſehen da hörten Sie plötzlich auf von Jhrer geſunden Lunge
Gebrauch zu machen ſahen mich mit großen erſtaunten Augen
an und lachten Jch behauptete wenigſtens daß Sie gelacht
hätten wenn mir auch damals von erfahrenen Leuten verſichert
wurde daß ſo kleine Kinder noch gar nicht lachen könnten
Wollen Sie nun zugeben daß ich Sie ſehr genau gekannt habe

Liſelotte lachte herzlich
Da muß ich freilich alle Zweifel ſchwinden laſſen Aber

immerhin alle Achtung vor Jhrer großen Menſchenkenntnis
daß Sie ſchon damals herausgefunden haben daß ich ein ehrlicher

Menſch bin Spotten Sie immerhin ich habe auch noch
andere Quellen aus denen ich mein Urteil über Sie ſchöpfe
Sie waren in meines Vaters Briefen an mich immer ſehr aus
führlich geſchildert Jhr ganzes Leben liegt wie ein offenes
Buch vor mir

Sie errötete und ſtocherte mit ihrer Reitpeitſche in dem Laub
einer Buche herum

Ach ſo Onkel Gernrode hat mich bei Jhnen an
geſchwärzt

Wenn Sie das anſchwärzen nennen wo finde ich dann
den Ausdruck für Jhre Vollkommenheit

Um Himmels willen hören Sie auf mir wird ganz
ſchwindelig vor meiner eigenen Größe Alſo Onkel Gernrode
hat nicht über mich gezankt in ſeinen Briefen

Nein das Gegenteil

h

59 Auguſt crin der Bomben angefertigt wurden umzingelte die Polizei heute früh
das Haus und verſuchte die in ihm verborgenen Revolutionäre zu
verhaften Dieſe gaben dabei eine Gewehrſalve ab und warfen
Bomben ohne jedoch erheblichen Schaden anzurichten Hierauf wurde
das Haus von allen Seiten beſchoſſen Als es ſchließlich gelang in die
Wohnung einzudringen fand man daſelbſt eine Frau und einen Mann
den Angeſtellten eines chemiſchen Laboratoriums tot vor hielten
Gewehre in den Händen J der Wohnung wurden Sprengpräparate
Bombenhüllen verbotene Viteratur und Schriftſtücke den
Ein anderer Teil der Revolutionäre hatte ſich in der M ße in
den Räumlichkeiten einer lettiſchen Studentenverbindung loſſen
Beim Vorgehen gegen dieſe wurde ein Revolutionär getötet übrigen
wurden verhaftet Jn 17 Kokosöltonnen die vom en Zollamt
verſteigert wurden ſind in lten Böden 500 000 von in

verſchiedenen Sprachen abgefaßten Aufrufen worden Auf offener
Straße wurde ein Steuereinnehmer äüberfallen und beranbt es
wurden ihm 1500 Rubel abgenommen Ein herbeigeeilter Schutzmann
wurde getötet Eine Patrouille verhaftete einen Räuber der eine Ver
wundung erlitten hatte Ein anderer bei dem das Geld vorgefunden
wurde wurde getötet die übrigen entkamen

Aſien
Gärung in Perſien

Der Sſchah von Perſten hat bekanntlich vor kurzem die Einführung
einer parlamentariſchen Verfaſſung für Perſien es ſollte
jeder politiſche Streit im Lande beendet und allgemeine Zufriedenheit ein
getreten ſein Berichte die jetzt in London eingegangen ſind wiſſen aber
gerade das Gegenteil zu erzählen Perſien müßte ſich danach dicht vor der
völligen Auflöſung befinden Charakteriſtiſch für die engliſche Quelle iſt
daß auch hier wieder Deutſchland als die Macht hingeſtellt wird die
auf einen Umſturz zu eigenem Vorteil hinwirkt ja auch gewaltſames Ein
ſchreiten vorbereitet Um ſolche Behauptungen zu ſtützen genügen den eng
liſchen Berichterſtattern außer vagen Kombinationen ſchon altbekannte Tat
ſachen deren harmloſer Charakter längſt klargeſtellt iſt Davon abgeſehen
mag es mit der Unſicherheit der Lage in Perſien wohl ſeine Richtigkeit
haben zumal die Geſundheit des Schahs wie von mehreren Seiten
beſtätigt wird ſehr viel zu wünſchen übrig läßt und ſomit mit der Möglichkeit
eines Thronwechſels zu rechnen iſt

Der Daily Mail wird nämlich aus Teheran telegraphiert Die
Lage in Perſien wird ſehr ſchnell kritiſch und bietet Deutſchland eine
gute Gelegenheit da Rußland gelähmt iſt Die geſamte Staats
organiſation Perſiens bricht zuſammen Die Provinzen befinden ſich im
Zuſtande der Anarchie der Staatsſchatz iſt leer alle vorhandenen Sicher
heiten ſind hypothekariſiert die Armee iſt ſeit Monaten ohne Sold und im
Zuſtande offener Meuterei Aufſtände gegen die Regierung ereignen ſich
täglich und breiten ſich ſchnell aus Die einzige zuverläſſige Truppe in
Teheran iſt die nach ruſſiſcher Art gebildete Koſakenbrigade und dieſe iſt
auf ungefähr 500 Mann zuſammengeſchrumpft die auch ſchon anfangenungebärdig zu werden Sie britiſche Geſandtſchaft iſt voller Flüchtlinge

etwa 700 an der Zahl Die Urſache der Störungen iſt zum Teil
der Wunſch der Mullahs das Beiſpiel der ruſſiſchen Revolutionäre
nachzuahmen zum Teil die Anfachung der panislamitiſchen Bewegung
und das Verlangen ſich dem Sultan als Oberhaupt des Jslams
zu unterwerfen Der Schah wird von jedermann ignoriert er
verliert mit ſeiner Geſundheit auch die Herrſchaft über ſeine Untertanen
Auf der Weſtgrenze bleiben türkiſche Truppen im Beſitz des fortgenommenen
Landes trotz des Proteſtes des Schahs Deutſchland behauptet die
Meldung gebe ſich alle erdenkliche Mühe in Perſien Fuß zu ſaſſen Die
Hamburg AmerikaLinie laufe den Perſiſchen Golf allmonatlich an in
Teheran werde ein prachtvolles deutſches Geſandtſchaftspalais gebaut und
eine deutſche Hochſchule und ein Hoſpital ſeien begründet Hierfür
habe Deutſchland Perſien ein Darlehen gegeben als Entgelt für Konzeſſtonen
die in Verbindung mit jenen Gebäuden verliehen würden Eine aus
ländiſche Kontrolle in Perſien ſtehe bevor und die Sicherheit Jndiens
ſei bedroht Die Geſchichte von Kiautſchou werde ſich vielleicht ir
den nächſten Monaten am Perſiſchen Meerbuſen wiederholen

Amerika
Die Lage auf Kuba

Aus Havanna wird berichtet Montalvo y Merales der ſtell
vertretende Staatsſekretär des Jnnern hat die Provinzbehörden an
gewieſen den Jnſurgenten zu geſtatten nach ihren Heimſtätten
zurückzukehren unter der Zuſicherung daß ihnen ſeitens der Regierung
wegen ihrer Teilnahme am Aufſtande nichts geſchehen ſoll Wie bekannt
wird haben tatſächlich alle Führer der Aufſtändiſchen mit Aus
nahme von Guerra ſich bereit gezeigt ihre Leute zu ent
laſſen wenn ihnen wirklich Straffreiheit verbürgt wird Die Regierung
wirbt daher weiter keine Truppen an da eine beträchtliche Anzahl von
Jnſurgenten nach ihren Heimſtätten zurückkehrt nur in dem öſtlichen Teile
von Pinar del Rio iſt dies nicht der Fall Guerra erklärt dagegen ſeinen
feſten Entſchluß nicht eher ſeinen Widerſtand aufgeben zu wollen bis die
letzte Präſidentenwahl für ungültig erklärt ſei Guerras 2000 Mann ſind
zwar mit Waffen und Munition wohl verſehen aber Guerra verfügt über
keine Geldmittel und zahlt für Lieferungen mit Anweiſungen auf die
kubaniſche Regierung

Lokales
Dder Rachdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 Auguſt
Die Kgl Eiſenbahndirektion teilt uns mit Die Schnellzüge

D 45 urd D 46 von Stuttgart Nürnberg nach Halle a S und um
gekehrt werden zwiſchen Halle und Berlin auch im September getrennt von
den Zügen D 129 und D 130 durchgeführt und führen bis und von Berlin
die 3 Wagenklaſſe

Telegraphenverkehr mit Vosnien Herzegowina Vom
J September ab wird die Wortgebühr für Telegramme nach Bosnien
Herzegowina von 20 Pfennig auf 15 Pf ermäßigt Die Mindeſtgebühr
für ein gewöhnliches Telegramm beträgt 50 Pfennig

Das Reichs Verſichernngsamt hat die Anſchläger bei Bauten
da ſie nicht ſelbſtändige Gewerbetreibende ſondern Altordarbeiter der
betreffenden Bauunternehmer ſind als invalidenverſicherungspflichtig erklärt

Für Gewerbetreibende die Lehrlinge halten iſt die Ent
ſcheidung eines Oberlandesgerichts über die Verpflichtung des Lehrherrnſeine Lehringe zum Beſuch der Fortbildungs oder Fachſchule an

zuhalten von Wichtigkeit Ein e wurde auf Grund der be
treffenden Beſtimmungen der Gewerbeordnung beſltraft weil er die geſetz
lichen Pflichten gegen den ihm anvextrauten Lehrling dadurch verletzt hatte
daß er ihn weder zum Beſuche der Fortbildungsſchule oder Fachſchule
anhielt noch deſſen Schulbeſuch überwachte Tatſächlich hatte der Lehrling
bis zur Vollendung ſeines 17 Lebensjahres die Fortbildungsſchule dann
aber eine von einer Schmiedeinnung eingerichtete Fachſchule beſucht Der
Vorderrichter war trotzdem zu einer Verurteilung des Angeklagten gelangt in
der Annahme daß nur der Beſuch einer ſolchen Fachſchule deren Unterricht
von der höheren Verwaltungsbehörde als ein ausreichender Erſatz des
allgemeinen Fortbildungsſchulunterrichtes anerkannt iſt von dem Beſuche
der Fortbildungsſchule befreit Wie aber feſtſteht iſt die von dem Lehrling
beſuchte Fachſchule nicht eine ſolche ſondern lediglich ein Lehrkurſus für
Hufbeſchlag Die Reviſion rügte nun daß die Auffaſſung des Vorderrichters
des Begriffs Fachſchule in dem gedachten beſchränkten Sinn eine irrige
ſei unter Fachſchule im Sinne des z 127 der Gew O ſel vielmehr jede
beliebige Fachſchule zu verſtehen Dieſer Reviſionsangriff geht jedoch nach
dem erwähnten Urteile des Oberlandesgerichts fehl Wenngleich im
g 127 Abſatz 1 nur ſchlechthin von Fachſchule die Rede iſt ſo iſt doch
hier nur die im F 120 Abſatz 3 bezeichnete gemeint nämlich eine ſolche
deren Unterricht von der höheren Verwaltungsbehörde als ein ausreichender
Erſatz des allgemeinen Fortbildungsſchulunterrichts anerkannt iſt Es iſt nicht
anzunehmen daß in zwei kurz aufeinander folgenden demſelben Titel desſelben
Geſetzes angehörenden Paragraphen das Wort Fachſchule in verſchiedener
Bedeutung gebraucht ſein kann daß alſo das Geſetz das Lehrlingsverhältnis
hinſichtlich der Befreiung vom Beſuche der Fortcildungsſchule hat anders
regeln wollen als das Arbeiterverhältnis Die beiden Paragraphen ſtehen
zueinander in enger Beziehung Der S 120 regelt allgemein das Ver
hättnis der Gewerbeunternehmer zu ihren Arbeitern während der S 127
ſich im beſonderen mit den Lehrherren und Lehrlingen beſchäftigt aber
auch der Lehrherr iſt Gewerbeunternehmer und der Lehrling Arbeiter
Demnach muß ſogar der t 127 Abſatz 1 durch den F 120 Abſatz 3 er
änzt werden und r e l r der Fachſchule in beiden

nur ide Paragraphen bezwecken eineAusbiſdung der Arbeiter und zu ſichern Damm ge
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hört der Beſuch geeigneter Schulen vorzüglich der Fortbildungsſchulen
Wenn nun das Geſetz der Ferrbitmngs u die Fachſchule gleichſtellt ſo
iſt es offenſichtlich daß nicht jede beliebige Fachſchule gemein ſein
kann ſondern nur eine ſolche die der Fortbildungsſchule gleichwertig
iſt in bezug auf den Lehrplan die Unterrichtsfächer namentlich
Deutſch und Rechnen die Pflichtſtunden uſw der Zweck der ordent
lichen Ausbildung eines Lehrlings würde ſonſt nicht erreicht werden
Daß aber ein einfacher Lehrkurſus im Hufbeſchlag etwas ganz anderes
als der Unterricht in der Fortbildungsſchule iſt braucht nicht beſonders
dargetan zu werden Ohne Rechtsirrtum hat der Vorderrichter ferner
ausgeführt daß die Verpflichtung des Lehrlings zum Beſuche der Fort
bildungsſchule mit der Vollendung des 17 Lebensjahres keineswegs auf
höre Der g 127 Abſ 1 Gew O auferlegt dem Lehrherrn die Pflicht
den Lehrling zum Beſuche der Fortbildungs oder ſchule anzuhalten
Eine Altersgrenze bis welcher ein Lehrling zum Schulbeſuch angehaltenwerden ſoll iſt hier abwelchend von der Beſtimmung des 120 bar 1

Gew O wonach Gewerbeunternehmer ihren Arbeitern unter 18 Jahren
die zum Beſuche der fraglichen Unterrichtsanſtalten nötige Zeit gewähren
ſollen nicht beſtimmt raus folgt daß der Lehrling ſolange das Lehr

r danert zum Beſuche der Fortbildungs oder Fachſchule anzu
halten

Heiratsvermittelnng verſtößt nicht gegen die guten Sitten
Das Oberverwaltungsgericht hat ungeachtet der Vorſchrift des J 656 des
Bürgerlichen Geſetzbuches gegen einen Kaufmann M entſchieden daß auchdas Tinlonimen aus Heiratsvermittelung verſteuert werden müſſe Die

für Heiratsvermittelungen empfangenen Zahlungen können nicht zurück
geſordert werden wenn ſie tatſächlich geleiſtet ſeien Verfehlt ſei die Auf
faſſung daß aus g 656 des Bürgerlichen Geſetzbuches zu folgern ſei daß
aus der Nichtklagbarkeit der Forderungen gefolgert werden müſſe Ein
nahmen aus Heiratsvermittelungen ſeien nicht ſteuerpflichtig Jn der Ver
mittelung von Heiraten könne kein Verſtoß gegen die guten Sitten erblickt
werden

Halle Hettſtedter Eiſenbahngeſellſchaft Der Vorſtand teilt
uns mit Die Betriebseinnahmen unſerer Eiſenbahnen ſtellen ſich im
Monat Jult 1906 wie ſolgt Perſonenverkehr 29851,22 Mk im Juli
1905 25563,86 Mk Güterverkehr 47 649,19 Mk 37 537,15 Mt ſonſtige
Einnahmen 5087,85 Mk 4932,72 Mk zuſammen 82588,26 Mk
68033,73 Mk Jm Monat Juli 1906 ſind die Einnahmen mithin um

14554,53 Mk höher als im gleichen Monat des Vorjahres Die Ge
ſamteinnahmen betragen in der Zeit vom 1 April bis 31 Juli 1906
295613,32 Mk in der gleichen Zeit des Vorjahres 245 165,32 Mk im
jaufenden Geſchäftsjahr alſo mehr 5048800 Mk

Die Michgelis aufnahme an den hieſigen ſtädtiſchen höheren
Lehranſtalten iſt Gegenſtand einer Bekanntmachung des Magiſtrats in
der vorliegenden Nummer Wir machen unſere Leſer auf die für viele
Eltern wichtigen Mitteilungen aufmerkſam

Hauptverſammlung des Lehrersverbandes der Provinz
Sachſen in Eilenburg Die diesjährige Hauptverſammlung des Lehrer
verbandes der Provinz Sachſen iſt nunmehr beſtimmt auf die Zeit vom
l 3 Oktober feſtgeſetzt Die Vertreterverſammlung findet am
Montag den 1 Otrober ſtatt und wird ſich wie berens berichtet mit der
Beratung zahlreicher wichtiger Anträge zu befaſſen haben die von ein
ſchneidender Bedeutung ſür das geſamte Leben und den Beſtand des
Provinzialverbandes ſind Nachdem drei bereits im Vorjahre geſtellte
aber damals vertagte Anträge des Zweigvereins Keuſchberg für
die diesjährige Verſammlung zurückgezogen ſind liegen immer noch
nicht weniger als 12 von andern Zweigvereinen eingebrachte An
träge vor zu denen noch 6 des Verbandsvorſtandes hinzu
kommen Die wichtigſten dieſer 18 Anträge betreffen die Wahl des
jeweiligen Verſammlungsortes ob nur die drei Großſtädte Magdeburg
Halle und Erjurt oder die kreisfreien oder auch die kleineren Städte
Neubearbeitung der Satzungen Abhaltung regelmäßiger Lehrertage für
Preußen Verſchmelzung des Peſtalozzi und Lehrervereins Ankauf des
Verbandsorgans oder Wahl eines anderen und Ausſchluß von Vereins
bezw Vorſtandsmitgliedern Namentlich die beiden letzten Anträge
owie die diesmal vorzunehmenden Vorſtandswahlen dürften zu
ausgedehnten Debatten Anlaß geben Auf der Tagesordnung der
am 2 und 3 Oktober Dienstag und Mittwoch ſtattfindenden Haupt
verſammlungen ſtehen folgende vier Vorträge 1 Die einklaſſige Volls
ſchule Referent Lehrer Krug Bilzingsleben 2 die Stellung des Lehrers
im öffentlichen Leben Lehrer und Siadtverordneter Stark Magdeburg
3 Wie ſind die Kunſterziehungsbeſtrebungen in der Schule zu verwerten
Lehrer Stolle Magdeburg und 4 Die Beteiligung des Lehrers an
der Fürſorgeerziehung Rektor Hemprich Freyburg a

Der Kriegerverein Germania von Halle und Umgegend
bält am Sonnabend I September feine Mongtsverſammlung im Vereins
lokal Gaſthof zum Bär Bärgaſſe 2 ab daran ſchiteßt ſich die Feier des
Sedantages in Form eines Kommerſes Dekorationen ſind im Original
anzulegen Die Kameraden werden gebeten zu dieſer patriotiſchen Feier
vollzählig zu erſcheinen

Kreisverein Halle im Verbande deutſcher Bureaubeamten
Die nächſte Monatsverſammlung findet Sonnabend I Septiember ſtatt
in ihr werden die Abgeordneten zum diesjährigen Verbandstage Bericht

u e
Neuheiten

I für solide Haus und Strassenlcleider
S das Meter 25 Pfg bis Mk ge

Neuheiten
für Blusen und Kinderkleider

das Meter 35 Pfg bis Mk 20

erſtatten Auch ſoll über geſellige Unterhaltungen ſo über das StiftungsſeſtBeſchtuß gefaßt werden ebenſo über das Winterprogramm Sernme

Der Ortsverband deutſcher Gewerkvereine H D feierte
am Sonntag 26 Auguſt im Bellevue ſein 26 Stiſtungsfeſt Leider
konnte das aufgeſtellie Programm nicht vollſtändig durchgeführt werden
Die für die Jugend vorgeſehenen Spiele erlitten durch einige Regenſchauer
eine Unterbrechung Herr Albert Schröter hielt die Feſtrede Sie war
von echtem Gewerkvereinsgeiſt durchdrungen und klang in ein Hoch auf
die deutſchen Gewerkvereine aug Am Abend war großer Lampionsumzug
Hierbei konnte man ſehen wie zahlreich das Feſt beſucht war etwa
590 Kinder durchzogen den Garten Die Vorträge der Gewerkvereins
liedertafel unter Leitung des umſichtigen Liedermeiſters Herrn Hugo Stamm
waren vortrefflich Auch der von der dramatiſchen Abteilung aufgeführte
Einakter fand großen Anklang die Rollen lagen in bewährten
Die Damen Wiſſehwitz und M ſowie die Herren Friedland Hans und
Beau II erfreuten durch lebenswahres Spiel Für Freunde des Tanzes
wurde bis Mitternacht luſtig aufgeſpielt Alles in allem kann das Feſt
als wohlgelungen bezeichnet werden

Süßmilch s Walhalla Theater Man ſchreibt uns Aus dem
Jnſeratenteil iſt bekannt daß nach längerer Pauſe im Walhalla Theater
am Sonnabend 1 September die Eröffnungsvorſtellung ſtattfindet Das
Theater iſt von Herrn Direktor Georg Süßmilch käuflich erworben und
einer gründlichen Renovation unterzogen worden ſodaß es ſich als wahres
Schmuckkäſtchen präſentiert Herr Direktor Süßmilch iſt ſeit ca 15 Jahren
der Berliner Theaterwelt beſtens bekannt Er hat dort infolge ſeiner Um
ſicht und geſchickten Leitung als Theaterbeſitzer es verſtanden ſich ein gutes
Renommee zu verſchaffen Seine perſönlichen vorzüglichen Beziehungen
zu den derzeitig hervorragendſten Künſtlerinnen und Künſtlern geben die
ſichere Gewähr daß wir die tüchtigſten Kräfte zu ſehen und zu hören be
kommen Die Premiere beginnt ausnahmsweiſe 7 Uhr 45 Min wäh
rend ſonſt die Vorſtellungen um 8 Uhr ihren Anfang nehmen

Jm Apollo Theater geht ſeit geſtern abend das romanttſſche
Schau piel Der Trompeter von Säkkingen in Szene recht glücklich
bearbeitet nach Scheffels Sang vom Oberrhem und Neßlers gleichnamiger
Oper Vor allem iſt dem Humor ein breiter Spielraum eingeräumt ſo
daß auch derjenige der Gedicht und Bühnenwert zur Genüge kennt an
dem Schauſpiel geſtern ſeine helle Freude haben konnte Namentlich der
Schluß des dritten Bildes der die Wirkung der edlen Frau Muſika auf
die Bewohner des Schönau ſchen Schloſſes zeigt verſetzte die Zuhörer in
großen Jubel Geſpielt wurde auf der ganzen Linie mit herzerquickender
Friſche und namentlich die Träger der Hauptrollen die zum Teil auch
als Sänger tätig ſein mußten löſten ihre Aufgaben unter dem anhaltenden
Beifall des gut beſetzten Hauſes mit wahrer Bravour Artur Schön
dorff war ein ſehr ſympathiſcher Werner Natalie Senta eine Margarete
von natürlichem Liebreiz Käte Griep eine ausgezeichnete Vertreterin der
ſtolzen Gräfin Karl Kahn ein jovialer Schloßherr Heinrich Kahle ein
immer zu fröhlichen Streichen aufgelegter Bruder Studio c Herr
Direktor Samſt der mit außerordentlichem Erfolge zwei Monate hier
gaſtiert hat und ſein Enſemble hätten ſich alſo nicht beſſer für diesmal
von uns verabſchieden können als mit dem Trompeter der nicht nur
das ſchöne Schloßfräulein gewinnt ſondern auch die Herzen der Zuſchauer

Fortſetzung in der I Veilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Kloſtermanusfeld 29 Auguſt Wolff s Bur Geſtern vormittag

gegen 11 Uhr wurde der 50 Jahre alte Häuer Zeidler aus Volkſtedt
auf dem Hohental Schacht bei Helbra durch niedergehendes Geſtein
erſchlagen Der Tod trat ſofort ein

Wien 29 Auguſt Meldung des B Die N Fr Pr
erfährt aus Marienbad Der engliſche Kriegsminiſter Haldane
erbat ſich von Marienbad aus vom Deutſchen Kaiſer die Genehmigung
den ſchleſiſchen Manövern nicht beiwohnen aber dafür um ſo eingehender
die ihn intereſſierenden Militärinſtitute in Berlin beſichtigen zu dürfen

Peſt 29 Auguſt Wolff s Bur Erzherzog Joſeph iſt geſtern
abend in Begleitung des Generalmajors Koller und des Grafen Bela
Batthanyi nach Berlin abgereiſt um Kaiſer Franz Joſeph bei den heute
ſtattfindenden Feierlichkeiten in Potsdam zu vertreten

Paris 29 Auguſt Wolſſ s Bur Wie den Blättern aus
Madrid gemeldet wird wurde der Direktor des Gefängniſſes in Ceuta
von einem Gefangenen der Anarchiſt ſein ſoll durch zehn Meſſer
ſtiche ermordet Dem Anſchein nach handelt es ſich um ein Komplott
anarchiſtiſcher Gefangener

Nancy 29 Auguſt Meldung des B Bei der Aus
übung ſeiner prieſterlichen Funktionen im ſranzöſiſchen Wallfahrtsorte
Lourdes zog ſich der Biſchof von Nancy Turinaz auf eigenartige
Weiſe eine ſchwere Verwundung zu Jn der dortigen Roſairekirche

h ſt e A e t 29 Augull Deue 9berührte er einen Kranken mit der Monſtranz Deeſer machte erſchrocken
eine raſche Bewegung durch die eine Spitze des goldenen Strahlenkranzes

den Biſchof an der rechten Schläfe traf und die Arterie durchſchnitt
Der Prieſter wurde ſofort verbunden und man hofft daß wenn nicht
Komplikationen eintreten die Wunde gut verheilen wird

Rotterdam 29 Auguſt Meldung des B General
leutnant von Moltke fuhr geſtern nachmittag aus dem Haag nach Apel
doorn um der Königin Wilhelming das Geburtstagsgeſchenk
des Deutſchen Kaiſers zu überreichen Der deutſche Geſandte
von Schlözer begleitete Herrn von Moltke Huldvoll dankend nahm die
Königin das Geſchenk entgegen und zeichnete den General von Moltke

durch das Großkreuz des Ordens von Oranien Naſſau aus das
er aus den Händen der Monarchin ſelbſt empſing Hier wird dieſe Auf
merkſamkeit des Kaiſers nach der ſchweren Enttäuſchung die die Königin
jüngſt erlebte als ein ſchöner Zug des ritterlichen Herrſchers empfunden

Weil die Königin ſich noch ſchonen muß wird ſie an ihrem Geburts
tag der auf den 31 ds Mts fällt der Galatafel im Schloſſe fernbleiben
Sie will jedoch im September die neue Sitzung der Generalſtaaten im Haag
perſönlich eröffnen

Barcelona 29 Auguſt Meldung des B Eine Abordnung
von Artillertſten begibt ſich dieſer Tage nach Paris zur Ueberreichung
einer Glückwunſchadreſſe an Major Dreyfus Seitens der Ab
ordnung wird Dreyfus ein Album mit über 5000 Unterſchriften überreicht werden

Riga 29 Auguſt Wolff s Bur Bei Uſt Dwinsk ſtießen der
engliſche Dampfer Kalabria und der deutſche Dampfer Liwland
zuſammen Beide Schiffe ſind ſtark beſchädigt Menſchen ſind nicht zu
Schaden gekommen

Petersburg 29 Auguſt Meldung des B Zu dem
Attentat auf Stolypin wird noch berichtet Die übrigen drei Töchter
des Miniſters ſind nur durch einen Zufall dem ſicheren Tode entronnen
Wie deren Onkel mitteilt hatten ſie gerade die Klavierſtunde in einem
Saal beendet von dem keine Spur geblieben iſt Hierauf waren ſie ſpa
zieren gegangen Der ſchwerverwundeten 14jährigen Tochter Stoly
pins iſt geſtern durch Profeſſor Pawlow der erſte Verband abgenommen
worden Nach der Annahme Pawlows iſt Hoffnung vorhanden die
Patientin am Leben zu erhalten ohne eine Amputation der zerſchmetterten
Beine vorzunehmen Die Patientin iſt noch ſo jung daß Knochenſplitter
verwachſen können Freilich werden die Beine für immer ſteif bleiben
Das kleine dreijährige Söhnchen des Miniſters befindet ſich auf dem Wege

vollkommener Beſſerung

Petersburg 29 Auguſt Wolff s Bur Geſtern fand in Neu
Peterhof die Ueberführung der Leiche des Generalmajors Minn von der
Wohnung desſelben nach dem Bahnhofe ſtatt Der Kaiſer die Kaiſerin
der Oberkommandierende der Truppen Großfürſt Nikolaus Nikolajewitſch
und andere Großfürſten und Großfürſtinnen wohnten der Seelenmeſſe bei

Der Kaiſer und die Kaiſerin richteten an die Witwe die Mutter und die
Tochter des Generals Troſtesworte Nach Schluß des Gottesdienſtes be
teiligten ſich der Kaiſer und Großfürſt Nikolaus am Heraustragen des
Sarges indem ſie am Kopfende anfaßten Die Leiche wurde darauf mit
der Bahn nach Petersburg übergeführt wo auf dem Bahnhofe Deputationen

aller Truppenteile mit ihren Kommandeuren u a Aufſtellung genommen

hatten Der Sarg wurde dann von Offizieren des Semenowſchen Regi
ments in die Regimentskirche getragen während das Semenowſche Regiment

Spalier bildete

Petersburg 29 Auguſt Meldung der Magdb Ztg Wie
hier nachträglich verlautet ſoll der Zar erſt in der Nacht zum Sonntag
Kenntnis von dem Anſchlag in der Villa des Miniſterpräſidenten
Stolypin erhalten haben Die allgemeine Beſtürzung und Ver
wirrung ſollen derartig geweſen ſein daß zunächſt niemand daran dachte

dem Zaren das Geſchehene zu melden Dieſer wollte an die Wahrheit
der Mitteilung zunächſt nicht glauben Als der Beamte der Polizei jedoch
alle Einzelheiten mitteilte brach der Zar in Tränen aus Die Zarin
erfuhr erſt am Sonntag von dem furchtbaren Ereignis

Waſſerſtände Am 23 Auguſt Weißenfels Oberpegel 2,40
Unterpegel 0,04 29 Auguſt Halle unterhalb 1,78 Trotha 58
28 Auguſt Bernburg 0,80 Calbe Unterpegel 4 22 Oberpegel 1,44
Dresden 71 Magdeburg 0,84

Meduheiten
für praktische Strassenkleider
reine Wolle das Meter 65 Pfg bis M 275

Medhbeiten
für Ball und Gesellschaftskleicler

das Meter 45 Pfg bis Mk 4400
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in staunenswerter Mannigfaltigkeit und zu anerkannt billigsten Preisen

Meahbeiten
für elegante Promenaden Kleider

das Meter Mk geo bis Mk G

Meduheiten
für Reise und Sportkleider

das Meter 50 Pfg bis Mk 400
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Otto Knoll
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in Tretbar sPrachtkinderwagen idealem Modell

1906 direkt von der Kinderwagentadrik
Julius Tretbhar Grimma 123

Kleider Hlusen Stoffen
fertigen Kleidern u Zlusen Kostümen Kostümröcken

Damen u Kinder Konfektion
beehrt sich ergebenst anguseigen

Jſicodor Riiſilemann

in Seidenstoffen

Anfertigung von
Jacketts Paletots Leißeigerstrasse 97

mm d 2mm ww mm mm

Süssmilch s
Walhalla Theater

Sonnabend den 1 Sopt 1906

Premiere
Anfang ausnahmsweiſe 72 Uhr

Die Tageskaſſe iſt von Donnerstag an täglich von 10 1 Uhr gesffuet

z Roettigbirnen
G ſowie andere Bss u Kochbirnen auch
K gutes Fallobſt empfiehlt billigſt

W Schotte
9 Waiſenhaus Plantage

Königl bayr Hofl
S S bittet um Beachtung

ſeiner Auslagen

Moderne

mit GongS 2 von
e

Steinweg 22
vis avis

der Schwetſchkeſtraße

Patentbureau
Paul Haves

Ingenieur
Ralle a Merseburgerstr 161

Telephon 2138

Gegründet 1893 Feinste Referenzen

Waſchgefäße rebilligſt
Zancder Gr Klausſtr 12

Mitglied des RabattSpar Vereins

W Pleischhauer

e S S
u r 2e Hängeuhren

15 Mark an

50 Rab Sp V 59

Restaurant Ratskeller Halle a

Trettpunkt sämtlicher Fremdoen

Marktplatz 2 Fernsprecher Nr 242
empfiehlt seine auf das modernste renovierten und Kkomfortabel

eingerichteten Lokalitäten
Von vormittags 9 Vhr an St a m mm bei stets der Saison

entsprechender Auswahl

HMittagstiseh von 12 2 Uhr Kivile Preise
a la earte zu jeder Tagoesreit

Riesige und fremde Biore und ff Weine

Hochaohtend Fritz Dietzel

Pfälzer Schiessgraben
Heute Mittwooh von nachm 3 Uhr an

r Groſzes Familien Konzert De
Eintritt frei A PretzienVon Mittwoch den 29 ds Mts ſtehen in großer Auswahl

pr belgische u dänische Pferde
bei uns zum Verkauf

Gebr Strehl Merſeburg
Königl Preuss Lotterie

Die Erneuerung der Lose zur III Klasse welche bei
Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens

Montag den 3 September abends 8 Vhr
bewirkt ſein muß bringen wir hierdurch in Erinnerung

Die Königlichen terie Einnehmer
Frenkel Herrmann Lehmann

Für Krieger Sänger Turner Schützen Radfahrer Bergleute
und Fenerwehr Feſte empfehle

Garken unch Saal Dekorakionen
ſowie Kinderfeſt Artikel Papier Laternen

Fahnen Feuerwerk etr
in Rieſen Auswahl zu bekannt billigſten Preiſen

Albin HoentZe 4 Sdnceciteſe

Neue Räucherheringe
h fett fetzt am scRönstenm

täglich friſch bei Gust Friedrich Bärgaſſe

BettfedernReinigungs Anſtalt
mit elektriſchem Betrieb

Erſte und größte am Platze Täglich im Betrieb von 7 Uhr
Saubere Jnlettwäſche im Hauſe Abholen und Zuſenden der Betten koſtenlos

Reelle Bedienung billigſte Preiſe
Jnlette in jeder Preislage Bettfedern und Daunen

Mitglied des RabattSparVereins 5 Rabatt

Benkwitz Halle a S un Alter Markt
früher Märkerſtr 17
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gewiig
eipzig

Straßenb

vor dem
Radfahre
nicht T

verganger

infolge e
hieſigen
Schienen
eintrat

ſtunden
Anzug

Eiſenbah
Mädchen
eilten au

ließ von
Stadt
Mandel
ſich ein
lackiert
bei der
Sachdien

O
Revier
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Revier
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trunken
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ſeiner
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